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Z. 73. «

K. k ausschließende Privilegien
Das Handelsministerium hat unterm !. Jänner

<L57, Z. 32333^2865, das dein Konrad Otto auf
eine Verbesserung an den Kaffehniaschinen uiiterm 5,
Jänner <856 ertheilte ausschließende Privilegium a»f
bie Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Handclsmlnlsterium hat unterm l . Jänner
!857 , Z 3 2 ! 9 l ^ ! 6 5 0 , das de,» Friedrich Paget auf
die Erfindung einer Konstruktion von Luft-, Trag- und
Stos^Ballen <,̂ !>'» 8s»rin^»), für Wägen, Waggons,
Lokomotive, Tender und ähnliche Objekte, unten» 17.
Dezember »855 auf die Dauer des zweite» Jahres ver-
längert.

Das Handelsministerium hat unterm l . Jänner
! 8 5 7 , Z. 3 2 8 3 ^ 2 8 6 ! , das dem Karl Louis Kauf.
Mann auf die Erfindung einer Konstruktion eines Sang-
appaiates für Papiermaschinen unterm 4, Jänner 1856
ertheilte ausschließende Piioi l tgium auf d,e Dauer des
zweite», drillen, vierte» und fünften Jahres verlängert

Nachstehende ausschließende Privilegien sind theils
durch Zeitablauf, theils durch freiwillige Zurücklegung,
theils wegen Nichtauöübuiig erloschen, und diese Er-
löschungen vom k, k. Privilegien > Archive im Monate
Oktober 1856 vorschriftsmäßig einregistrirt worden.

l> Das Prinilegium des I , l.', Pulrermacher (an
Salomon Hock übertrage»), ddo, 28, April 1853, auf
bi« Erfindung mechanischer Taba^rauch5?lpparate, „Kon>
servacionsPf.ifen und Cigarrenspihen" genannt, (durch
Zeilablauf erloschen).

2) Das Privilegium des Bernhard Hüffer ddo.
1. April 1824, auf die Erfindung eines eigenthümli-
chen Verfahrens, Rohseide und Seidenabfälle mit Wolle
zusaunne» als Streichgarn zu verspinnen (durch Z«it-
ablaüf erloschen).

3) Das Privilegium des Johann Kotrlob Seyrig
.bbo. 5,Av>ü 1854, auf die Erfindung und Verbesserung
>l! der Verkuppelung der Eisenbahnschienen (durch Zeit-
ablauf erloschen).

4) Das Privilegium des Friedrich Grimm und
I - F. Handschmih ddo. 8. April 1L54, auf die Er .
siüdung ln der Erzeugung von Leuchtgas (durch Zeit-
«blauf erloschen).

2) Das Privilegium des Leopold Feiwel, ddo.
lO- April 1854, auf die Erfindung einer Zylinder.
Kochmaschine (dnrch Zeitablauf erloschen).

6) Das Privil.gium des Kamillo Neumann ddo.
!l>. April 185H, auf die Erfindung einer neuen Art
2efe>, (durch Zeitablauf erloschen).

7) Das Privilegium des Stefan Ludwig Werlheimer
ddo, 20, April >854, auf e>n« Verbesserung a» den
Ömnibuswägen (dnrch Zeitablanf erloschen).

8) Das Privilegium des Bailhelcmy Uibain
^ianchy, ddo. l 8. April 1854, auf die Erfindung eines
Systems von Vorkehrungen gegen Unglücksfälle auf
Eise,ibahne» (dnrch Zeilablauf erloschen).

9) Das Privilegium des Konstantin N . Kotula, ddo.
28, Apr,! 1854, auf eine Erfinüi,,,^ aus Unschliti eine
Neutrale Seife zu erzeugen (dnrch Zeitablanf erloschen).

>0) Das Privilegium des Konstantin N , Kotnla,
^ ° . 28. April IÜ54, auf ein« Erfindung, aus Unschlitl,
Harz »der Pech neutrale Seife zu erzeugen (durch Zeit.
ablauf erloschen).

! l ) Das Priuileginm des Georg Keßler und
Julius Fricoläudc,', ddo. ! I . Ap,,I 1855, auf die Er.-
Endung e,ner eigenthümlichen Stereotypirmethode (duich
^kitabl.nif e,loschen).

12, Das Privilegium des Ernst Bühler, ddo,
' ' April »855, auf eine Verbessening der Rauchvcr.

^Ningsnorlichtung bei Dampfkesseln u„d anderen
"Gerungen (durch Zeital'lauf erloschen),

>3» Das Privilegiun, deZ Wenzel Wintera, ddo,
^ ' April 1855, auf eine Veibesscrung in der Kon-
'''uklion vo» Brillen obiie Einfassung (duich Zeitablauf
"Aschen).
«. ^4) Das Prioilegiun! des Sigmund Eohne, ddo.
^ ' ^ > ! i l 1855, auf eine Eifmdnna, in der Amveudnng
^° Naturgesetzes des Capillarsystems, zii,n Weißniachen
"^genannten Decke» des Zuckers (durch Zeitablauf

l a s c h e n ) .

21 c > ^ ^ ' ' ^ Priollegii,,» des Bernhard Badcl, ddo,
Jul i 1854, auf die Veibesscrnng in der Anwendung

^»es besoüden, Mechanismus beider Tastatur des
Mr,schen Teleg,afen,.Schneckc» Apparates (durch ?eit-

"'laus erloschen).
>2 M ^ ^ ^ ^ Privi!cgiu,n des Jakob Hofmann, ddo.

- ^a> 1853, anf die Erfindung eines Instrumentes,
"^'pai'sator» genannt, zur sichern Hebung der Sicher.

heitsvelttile an Lokomotiven und Dampfmaschinen (durch
Zeitablauf erloschen).

<7) Das Privilegium des Franz Stiehl^er, ddo,
22. Ma i 1655, auf die Erfindung elastischer Wage»'
räter für alle Alte» von Fuhrwerke» (lurch Zeitablauf
erloschen).

18) Das Privilegium des Jakob Vonwiller und
Josef Morawetz, ddo. 25. Juni ! 8 5 5 , auf die E>'
findung, >edes Wasserrad in ein Lnftrad umzustalte»,
oder auch letzteres neu zu konsirmrcn (durch Zeitablauf
erloschen).

19) Das Privilegium des Johann Nikolai, ddo,
4. Ju l i l 8 5 5 , auf die Verbesserung einer eigenthüm^
lichen Konstruktion der Waldhörner (durch Zeicablauf
erlösche»).

20) Das Privilegium des Josef Mack, ddo. 24.
Ju l i IL55, auf eine Verbesserung i» der Konstruktion
der Glasöfen (durch Zeilablauf erloschen).

21) Das Privilegium de« Adalbert Becher, ddo,
18. November 1854, anf die Erfindung einer Meihode,
küüstlichen Guano und ^anglum als Streudünger zn
erzeugen (durch freiwillige Zurücklegung erloschen),

22) Das Privilegium des Josef Eggerth, ddo.
ss. Ma i 1851, auf die E>findung »euer Luftbäder.
Apparate (durch Zeitablauf erloschen).

23) Das Privilegium des Johann Ignaz v. Eckhel,
ddo. 6. Ma i 1851 , auf die Erfindung von Mosaik.-
Paiquetten und andern Mosaik'Tafeln «.durch Zeitab»
lauf erloschen).

24) Das Privilegium des Karl König, ddo. 13.
M a i 1852, auf die Verbesserung eines Apparates, um
aus Stei»kohle»lheer Oel u»d Harz zu erzeugen (durch
Zeitabiauf erloschen).

25) Das Privilegium der Deflasieul' sl«re« e!
Peillon ddo. 20. Februar 1855, anf eine Verbesserung
in der Verfertigung von allen Theilen der Lokomolio-
und Waggonräder (wegen Nichtausübmig als erloschen
erklärt),

26) Das Privilegium des Friedrich Paget, ddo.
28. Ju l i 1855, auf die Erfindung, schädliche Gasaus,
strömungen „nd Ausdünstungen aus Aborten, Kanäle»,
Schlachtbänken, Gärbereien u. dergl. Orten, Mittelst
eines Einsaugeis zu beseitigen (durch Zeitablauf er.
loschen).

27) Das Privilegium des Franz Langhof, ddo.
31 , August 1855, auf die Erfindun«, einer Konstruktion
ron Kette» ans halbiundhohlen Bandeisen (dnrch Zeit-
ablauf erloschen,.

28) Das Privilegium des Friedlich Paget, ddo.
I , Oktober 1855, auf eine Erfindung m der Konstruk.-
tion eines Apparates, we,cher das Erhitze» der Lager
von Achse», Welle» und andern rotirenden Theilen von
Wägen oder Maschine» verhindert (durch Zeitablanf

erloschen).
2H) Das Privilegium des Wenzel Stoikan, ddo.

13. Juni 1655, auf eine Veibesseruna, in der Erzeugung
von Billard-Maittinels aus Guica-Percha (durch Zeit.
ablauf erloschen).

Die hierauf bezüglichen Privilegiumsbeschreibunge»
befinden sich zu Jedermann« Einsicht in, k. k. Privi?
legicN'Archive in Aufbewahrung.

Da« Handelsmünsterium hat unterm l . Jänner
«857, Z. 32!9<^28!9, da« den, Pierre Louis Bernard
Dunioticr auf die Erfindung eines nenen Systems der
Schmierbüchsen und Welleniager unterm 27. Dezember
1854 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des dritten Jahre« verlängert.

Das HandelsmiNisteiiu», hat unterm I . Jänner
1857, Z, 3 2 1 2 7 M 4 4 , das 5em Theodor Ritter von
Gilgenheimb auf d,e Erfindung ci„er eigenthümlichen
Konst,utt,on der Säemaschine unter», 14. Dezember
1854 erlheilie ausschließende Privilegium anf die Dauer
des dritte» Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat uitteim ! . Jänner
1N5 7, Z, 32126^2843, das dem Theodor Ritter von
Gilgenheimb auf die Erflnduna, einer Maschine zum
Feuerröstcn der E, de u,'d zu,» Verbrennen rer Wurzeln
unterm 24, Dezember 1854 ertheilte ausschliesicnde
Privilegium auf die Dauer des drillen Jahres ver,
längcrt.

A»f Giliüdlage de« a. h, Piivilegien^csetzes v^i i
15, August 1852 hat da« HandelsmiMe, in»! !N>te,m
30 December 1856, Z 3,969^2830, den M^schi»e»'
fabrikanten zu Berlin Werner Sieniens u»d I^'bann
Georg Halske, über Einschreite» ihres Beiwllmächtigte«
Georg Märkl, Privatbcamten i» Wien, I°sefst"di Nr .
1 6 ! , auf die Erfindung e,nes Zeigertelegrafen, cm
ausschließendes Privilegium für die Dauer von drei Iah>
reu verliehen.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k, k, P r i .
vilegien - Archive zu Jedermann« Einsicht in Aufbe-
wahrung.

Z. 8o. a (i) Wr. 2698, ad 2)90.
A V V I £ o

di concorso per il posto cli Medico di-
sLrelluale in Metkovich.

Essendosi rcso vacante il poslo di me-
dico distreltuale in Metkovinh in Dalmazia
collo sl.ipendio di annui siorini quattrocento
cin quanta (lior. 4.5o) si apre il concorso
pel suo rimpiazzo fino li 20 Marzo p. v.

Gli aspiranti dovranno produrre enlro
queslo terrnine le loro suppliche regolar-
menle corredale al c. r. Capilanato circo-
lare di Spalato a mezzo dell' immcdiata
loro superioriia, comprovando i' d a , gli
studj, i gradi accademici riportati presso
nna c. r. universilä in medicina, chirurgia
ed ostetricia, i servigi fin' ora preslati, la
conoscenza delle lingue iialiana e dalmalo-
illnica, nonche possihilmente della ledesca
e 1'impunlabile condolla polilica 0 morale.

Jndicheranno inoltre, se ed in qnale
grado di parentela o d' alTinita si Irovino
per awenlura congiunti con lalnno dogli
impiegati pretorili del distretlo.

Dall' i. r. Luugotenenza.
Zara Ji 5 Febbraro 1857.

Z, 75. » ( I ) Nr. 125.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei den k. k. gemischten Bezirkeamtern in
Krain ist eine Aktuarsstelle mit dem Jahres«
gehalte von 4l>tt f l. und mit dem Vorrückun^s-
rechte in den Iahresgehalt von 5»W st. in Er-
ledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haken
ihre gehörig dokumentirten Gesuche bis zum 28.
Februar 1857 bei der k, k. LandeS > Kommission
für die Personal« Angelegenheiten der gemischten
Beznksämter in Laibach einzubringe», und darin
auch anzugeben, ob und in welchem Grade sie
mit einem oder andern der hierlclndigen Beznksc
dcamten verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k, Bandes «Kommission für die
Personalangelegenheitcn der gemischten Be-
zitksämter i» Krain.

Laibach am 9. Febluac 1857.

37??. 3 (7s "̂  Nr. 26».
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k, k. Landesregierung für Krain
hat mit dem Erlasse vom 3. September 1856,
Z. I3UN9, die Behebung der Bau gebrechen an
der Kirche, Schule und dem Psarrhofe in I a i i '
chcn, in dem adjustirten Kostenanschläge von
l U W f l . bewilliget, wovon
1) auf MciNetschaften . . . 88» fl,'5'/. kr,
2) auf Malerialien . . - 673» 4 0 - »

entfallen. ^ . ,
Behufs d.r Hmtangab, dieser Baufuh.ungen

wild am 12, März 1857 Früh ,l» Uhr in der
dießämilichen Kanzln eine Mmuend?'Lizitation
abgehalten werden, ., ^ ,

Hiezu weid«» die Unternehmungslustigen zu
crsch'cincn mit dem Beisatz« eingeladen, daß die
Matelialien von dcr Gemeinde werden reluirt,
und die Hand- und Zugarveiten von der Ge-
meinde i» nlüuiü piästirt welben.

Die Baupläne, Kostenvoranschlage und die
l!izilalionsded>nguisse können von Jede»mann Hier-
amts l'ingesehen werden,

K^k. Bezirksamt Egg am 3U Jänner 1857.

Z7 837^(1) N ^ ^ .
K u n d m a c h u n g .

Aci der am 3, Februar l. I . vorgenomme-
nen 283. (87. Etgänzungs') 2''ellosung der altern
Staatsschuld ist die Serie Nr. 43 gezogen
worden.
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Diese Bnie enthalt Banku ^ ObliHolionen zu!
5°/« von ?il.:l>«iW dis cinschlicßi.; Nr, F2l92,
im szesammten Kapitalöbctraqe von !.<»3N,2tt? st,
und im Zinsenbelrage nach dem heraussetzten
Fuße von 25,75« fl, 40 ' / , kr.

Dieje Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allelhöchsten Patentes uom 2 l . M ä r ;
18l8 gegen neue, zu dem ursprünglichen Zins-
fuße in KonveutionS-Münze verzinsliche Staatä-
schuldverschreidungen umgewechselt werden.

Dieß wird zu Folge hohen Finanz^Ministe-
rial Erlasses vom 5, Februar l. I , , Z. 23',2?
F. M, , hienüt zur aUaeMiincn Kenntniß gebracht

Von der k, k, Bteucr Direktion für Krain.
Laibach am !4 . Febiuar l85?»

Zl"?^^(',") ' ^ l r 7 ^ 2 4 .
K u n d m a c h u n g .

Zur Wiedcrbesctzung der in Botzen erledig-
ten Postamts-Verwaltersstelle, womit der Iah-
reögehalt von IUW st,, der Genuß elner Na-
turalwohnung oder in deren Ermanglung das
jährliche Quarticrgeld von 120 si. und die
Verpflichtung zum Kautions-Erlage im Besol-
dungsbetrage verbunden ist, wird der Konkurs
bis »0. März »857 eröffnet.

Bewerber um diese, in die I X . Diäten-
klasse gereihte Dienstcöstelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung der
Studien, Sprach- und Manipulations-Kennt-
nisse und der bisher geleisteten Dienste inner-
halb des Konkurstermineö im vorgeschriebenen
Dienstwege bei der Postdirektion in Innsbruck
einzudringen und zugleich anzugeben, ob und
in welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener bei diesem Postamte verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. k. Post-Direktion T r i e f t am 12. Fe-
bruar 1857.

Z 7 7 9 7 ^ 3 ( Y Nr. «3».
K u n d m a c h u n g .

Vom I . Februar 185? wird das Postritt-
geld für ein Pferd und eine einfache Post in
den nachbenannten Kronländern und Bezirken
im Einvernehmen mit dem k, k. Finanzmini-
sterium wie folgt festgesetzt:
I n Niedcrösterreich mit . . - 1 st 1<l kr

» Oberöstcrreich » . . . 1 si. 6 kr.
» Salzburg » . . . l si, 12kr,
» Steiermark » . . . 1 si l 2 kr,
» Kärnten » . . . l ft. 14 kr.
» Böhmen » . . . I s i . l«kr .
» Mähren und Schlesien mit . . »st, U> kr.
„ Tirol und Vorarlberg « . . I si. 2 i kr.

im Küstenlande ^ . . 1 fl. 20 kr,
in Krain « . . 1 st 10 kr.
im Pcsther und Preßburger Bezirke l si. 6 kr.
» Oedcnburgcr Bezirke mit . . 1 si. 8 kr.
» Kaschauer und Großwardeincr

Bezirke mit 1 si, 4 kr.
in der serbischen Wojwodschaft und

dem Temeser Banatc mit . 1 st. 6 kr.
in Siebenbürgen mit . . . . I si. <» kr,
im Montandistriktc (kroat, Litoralc) 1 st. 1 ^ kr.
» Ottoeancr Regiments- u, Zenggcr

Militär-Kommunitäts-Bc-
zirke mit . . . , . . 1 f l . 28 kr,

im Liccaner Regiments- Bezirke mit 1 fl. l 2 kr.
»Ogulincr detto « l st. l8kr .

in dem übrigen kroatisch-slavonischen ^
Postbezirke mit . - - - ^ ' ^

im Krakauer Regimcnts-Bczirkc mit l ft. i» kr,
« Lcmbergcr detto » ^ ' ^ ^ '
» Czcrnowitzer dctto » ^ > . " '

Die Gebühr für einen gedeckten Vtalwns-
wagen wird auf die Hälfte und für einen un-
gedeckten Wagen auf dcn vierten. Then dco
für ein Pferd' und eine einfache Post entfallen-
den Rittgcldeö festgesetzt. - - Das PoMous-
Nrinkgcld und das Schmiergeld bleibt unver-
ändert,

K. k. Post-Direktion Trieft am 1«. Fc-
bruar 1857.

Z^65?"V^M Nr.̂ 2588.
Lizitatious Kuudmochunst.

Vom k. k. Bezirksamte Fcistritz wird all-
gemein bekannt gemacht, daß zu Folge Ver-
ordnung der hohen k. k, Landesregierung Lai-
bach vom 2 l . November v, I . , Z. 20833,

zur Hintangabe der Proftssionisten -'Arbeiten
und Materialien-Lieferungen zu dem mit obiger
hohen Verordnung genehmigten Vikariatspfarr-
Schulhausbaue in der Ortschaft Prem am 6
März l , I , in der dießämtlichen Kanzlei in den
gewöhnlichen vormittägigen Amtsstunden eine
Minuendo - Lizitation abgehalten werden wird.

Hievon werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beisatze verständiget, daß
die Maurermaterialien auf . 4 > 7 si. A9 kr.

» Maurerarbeit auf . . »28 st. — ' / , kr,
«Ste inmetzarbei t . . . 42 si. IÜ7 kr.
»Zimmermannsmaterialien 459 si 2tt kr.
» Zimmermannsarbeit auf. 186 st <tL kr
» Tischcrarbeit auf . . . l4i>st. 5 kr
» Schlosser- u. Schmidarbeit l l l st, ̂ 7 kr
» Anstreicherarbeit . . . 45 st. 5 kr.
>, Glaserarbcrt . . . . 45 st. 54 kr
» Hafnernrbeit . . . . 18 st.— kr.
» Gußwaren mi t , , . . 34 st. — kr.

zusammen auf . l?8? st. 4 U ' / , kr.
buchhalterisch veranschlagt worden sind, und
daß auch vor oder während der Lizitationsver-
handlung, jedoch jedenfalls vor Verlauf der
Mittagsstunde des Lizitationstages schriftliche,
versiegelte Offerte, welche mit Vad ium, 5 ° / ,
des Ausrufsvreiseö, belegt sein müssen, einge-
bracht werden können.

Die Hand- und Zugrobot wird von dcn
eingeschulten Gemeinden in niNnrn geleistet
werden. ^

Der Bauplan, das Vorausmaß, die Bau-
devisc und die Lizitationsbcdingnisse können von
Jedermann in den gewöhnlichen Amtöstunden
Hieramts eingesehen werden

K, k. Bezirksamt Feistritz am 16. Jänner
» 8 5 7 ^ ^

Z. 2797""(Is M.^Wss'mt!?«.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichtc, als Han-
desgerichte in Laibach, wird hiermit bekannt
gemacht, daß auf Grund des Gcsellschaftsauf-
löftings-Vertrages vom ll, Februar l, I . die
für eine Tuch- und Schnittwaren-Handlung am
hiesigen Platze bestandene Firma „Suppan «t
Skodlar", dann der zwischen dcn Herren Va-
lentin Suppan und Heinrich Skodlar am 4.
Jänner lk51 errichtete Gesellschafts - Vertrag
in dem dießgerichtlichcn Merkantil - Protokolle
gelöscht worden sci, und Herr Valentin Sup-
pan oen Handlungs-Stralzio übernommen habe.

Laibach am N>. Februar 1857,

Z. 267. (!) Nr. 644.
E d i k t .

Vom k. k, Nczirksamle Feistriz, als Gcricht,
wird hiemit kund gcmacht, daß da zu der in dcr
VxefuNlllissache des Herrn ?lnlon Schnide,lchiz von
Fcistriz, gegcn Andreos Kirn v»!̂ c» Ki'olx:! (loleini von
Grafendrunii a»a,cotdinlen zweiten Nenlfeildictungs'
lagsatzlmg kein Kauflustiger erschieuen ist, so wird
zur dritten auf dm 7. März I, I angeordneten
Fnldiettmgstagsatzung geschritten.

Feistriz am 7. Februar !857.

Z. 7« . ll (3) Nr. !M».

i ! i z i t a t i o n s - K u n d n» a ch u n ft.
M i t Verordnung der löblichen k. k, Baudirektion ddo, 30. Jänner 1857, Nr. !«8, wurden:

Post- Geldbetrags

Nr. A u f d er W i e n e r S t r a ß e: st^ ^ k T "

1 Die Konservations-Arbeiten an der Feistritzbrücke, Distanz-Nr. Iz l5—IHN ,47 11
2 » Rekonstruktion des Kanals in Lucovitz, Distanz-Nr, l !^l5—Mj<» . 3N6 ^ l>
3 « » « » >m Distanz-Nr. l V ^ , - l 2«5 ! 58
4 » >, des zweiten Kanals im Distanz-Nr, IVD-1 . . . 2»5, ! 43
5 « ., » Kanals im Distanz-Nr. l V D - W »82 ' 41
lZ v » der Stützmauer am Mekl.nouz, Distanz-Nr. l l j»3-14 121 > 5«
7 >, "» » » beim Wlascr ob Kraxen, Distanz- i

Nr. I l l j , 2 13 345 15
8 » >, » Wandmauer im Distanz-Nr. IVjN- l . . . . 493 2 l
9 „ « » Stützmauer beim Distanz-Nr, IV^5 , , - . . 84 51

w >> « » « >> Christofz, Distanz-Nr. lV^tt-? 128 4
l l » Herstellung der neuen Stützmauer vom Seppel abwärts, Dist.-Nr,V^5-lt 247 5
,2 » Rekonstruktion der Wandmauer in der Baba, Distanz-Nr. Vj7-8 . 293 i 12

A u f de r T r i e s t e r S t r a ß e :

,3 32N —

A u f d e r A g r a m e r S t r a ß e :

14 Die Beistellung von I0N Stück Brücklingcn zur Raanbrücke in l'aibach 14l , 40
15 ,> Konservations-Arbeiten an der Großlupper Brücke, Distanz-Nr, llj.5-6 125 ! »5
l<i » » » an dem Durchlasse beim Koritar, D -Nr , l) j4-5 90 5 i
I? „ Rekonstrukcion des Durchlasses in Lanische, Distanz-Nr, l^7-8 . . 156 ̂  58 ̂
l 8 Für sämmtliche Reichsstraßen dieseS Baubezirkes die Beistcllling des ^

nothwendigen Bauzeuges ' . . 254 ̂  43
genchnngt und die Ausführung im Lizitations-
wege angeordnet.

Die dießfällige Verhandlung wird bei dem
Löblichen k, k, Bezirksamte Umgebung Laibachs
^am '^3. Februar «8>')7 stattfinden und Vor-
^mittags um 9 Uhr beginnen, zu welcher Eche-
ihungslustige mit dem Beisätze eingeladen wer-
idcn, daß:
! l . Die Ausbictung nach der obigen Reihen-

folge in Bausch und Bogen, mit dcn bezüg-
lichen, einzeln ausgewiesenen Beträgen vor-
genommen und die höhere Rat'sikation des
erzielten Lizitations-Resultatcs in jedem, so-
nnt auch in dem Falle in Vorbehalt genom-
men wlrd, wenn der Anbut mit dem Fis-
kalpreise gleich oder unter demselben ist;

2. vorausgesetzt wird: jedem Anbotstcller sind
zur Zeit der Lizitation nicht allein die allge-
meinen Bedingnisse der Ausführung öffentli-
cher Bauten, sondern auch die speziellen Ver-
hältnisse und Bedingungen des auszuführen-
den Baues, deren Befolgung der Erstehcr

in seine Verpflichtung übernimmt, vollkoM'
men bekannt;

3. schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt, auf
einem mit !5 kr, Stempel markirten Bo<
gen geschrieben und mit dem 5"/^ Reugelde
(welches auch von den Lizitantcn für il)^
mündlichen Anbote gefordert, und beim K<"^
traktabschlusse auf !«" / „ zu ergänzen st>"
wird) belegt, werden nur bis zu dem ode"
bestimmten Lizitations-Beginnc angenommen
und daß

4, die bezüglichen allgemeinen und spez'^"
Bcdingnisse, so wie auch die Prcisvcrzei^
nisse und die summarischen Kostcnüberschla«^
bei dem gefertigten k. k Bau-Bezirksamt
täglich in den gewöhnlichen Amttzstunden ">',
am Tage der Lizitations-Verhandlung v
dem genannten löblichen k, k, Bezirksa"

, eingesehen werden können,

K. k. Baubezirkäamt Laib ach am 4> ' ^
bruar I8',7.


